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Zergangen ist meins hertzen we
Em Oswald v. Wolkenstein, um 1430
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.. In dem um 1430 entstandenen Lied besingt Oswald von Wolkenstein
die Schneeschmelze und den Bergfrühling bei seiner Burg Hauenstein. 
Außerdem erteilt er Seitenhiebe gegen 'böse' Leute, mit denen er
damals offenbar im Streit lag; er bemüht sich  um das Wohlwollen
der 'guten' Standesgenossen.
Quelle: Oswald v. Wolkenstein: 
Fröhlich geschray so well wir machen - Heimeran-Verlag
Satz: pk 3/2013

..


